Das Bergwerk ist ein ehemaliges Gewinnungsbergwerk in dem Kalisalze zur Herstellung von Düngemittel, Salzlaugen und Chemikalien abgebaut wurden. Durch die ausschließliche Gewinnung von Kalisalzen darf sich das Bergwerk auch "Ältestes befahrbares Kalibergwerk der Welt" nennen. 
Die Grubenhohlräume sind zwischen 400 und 1050 m unter der Erdoberfläche (= Teufe). Für die Touristen werden nur Grubenhohlräume zwischen 500 und 700 m Teufe befahren. 
Erschlossen ist das Bergwerk über zwei senkrechte Schächte, durch denen neben den Bergleuten und Touristen auch das benötigte Material transportiert und die untertage benötigte Luft (bergm. Wetter) ein- und ausgeblasen wird. 
Die Hauptbefahrungsstrecken befinden sich im Steinsalz (NaCl), welches den Besucher als Kochsalz von der heimischen Küche bekannt sein dürfte. Es hat eine weiße bis gräuliche Farbe und schmeckt bekanntlich stark nach Salz. 
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